
 

Bis Freitag (15.4.) Einsprüche zur Rettung des 
Honigmoores bei Zeven möglich 
(Bonn, Zeven, 12.04.2016) Der Bundesverband Bürgerinitiativen Umweltschutz (BBU) 
weist darauf hin, dass die Stadt Zeven im Landkreis Rotenburg die Aufstellung des  
Bebauungsplanes Nr. 82 „Zeven-Aspe - Teil III vorbereitet. Anlass  
für die Aufstellung des Bebauungsplanes ist die Absicht, Erweiterungsmöglichkeiten für die 
nördlich liegende Molkerei DMK (Deutsches Milchkantor) zu schaffen. Bis zum 15. April 
2016 können Einsprüche gegen das Vorhaben bei der Stadt Zeven eingereicht werden.  
 
Das betroffene Honigmoor ist ca. 2,5 ha groß und laut § 30 Bundesnaturschutzgesetz ein 
gesetzlich geschütztes Feuchtbiotop. Es ist ein wertvolles Gelände, in dem zahlreiche 
Pflanzen- und Tierarten vorkommen. So z. B. der Dachs, Fledermausarten und zahlreiche 
Vogelarten (Buntspecht, Eichelhäher, Gimpel, Haubenmeise, Mäusebussard und andere 
mehr). Im Honigmoor entspringt zudem der Osenhorster Bach. Auch ihn gilt es zu erhalten.  
 
Vor Ort engagiert sich eine aktive Bürgerinitiative, um das Honigmoor zu retten; sie wird u. 
a. vom BBU unterstützt.  
 
Der BBU weist darauf hin, dass Einsprüche zur Rettung des Honigmoores bis Freitag 
(15.4.) im Rathaus der Stadt Zeven eingereicht werden können. Einen vorformulierten 
Sammeleinspruch findet man unter  http://bbu-online.de. Direktlink: http://bbu-
online.de/Einwendungen/Rettet%20das%20Honigmoor%20%E2%80%93%20Einspruch%
20an%20die%20Stadt%20Zeven.pdf 
Weitere Informationen unter http://rettet-das-honigmoor.de.  
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Engagement unterstützen 
Zur Finanzierung seines vielfältigen Engagements bittet der BBU um Spenden aus den 
Reihen der Bevölkerung. Spendenkonto: BBU, Sparkasse Bonn, IBAN: 
DE62370501980019002666, SWIFT-BIC: COLSDE33.  
 
Informationen über den BBU und seine Aktivitäten gibt es im Internet unter  
http://bbu-online.de,  telefonisch unter 0228-214032. Die Facebook-Adresse lautet 
www.facebook.com/BBU72. Postanschrift: BBU, Prinz-Albert-Str. 55, 53113 Bonn.  
 
Der BBU ist der Dachverband zahlreicher Bürgerinitiativen, Umweltverbände und 
Einzelmitglieder. Er wurde 1972 gegründet und hat seinen Sitz in Bonn. Weitere 
Umweltgruppen, Aktionsbündnisse und engagierte Privatpersonen sind aufgerufen, dem 
BBU beizutreten um die themenübergreifende Vernetzung der Umweltschutzbewegung zu 
verstärken. Der BBU engagiert sich u. a. für menschen- und umweltfreundliche 
Verkehrskonzepte, für den sofortigen und weltweiten Atomausstieg, gegen die gefährliche 
CO2-Endlagerung, gegen Fracking und für umweltfreundliche Energiequellen. 


